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Saar-Hunsrück-Steig update 9/2024

Unterkunft: S.34 und Etappen 1-6
Auf dem ersten Abschnitt – bei den ersten 6 Etappen - gibt es eine neue 
Übernachtungsgelegenheit: sogenannte "Trekking Camps". oder "Campgrounds".
Diese Camps bieten eine Plattform mit Platz für zwei kleine Zelte und Sitzgelegenheit . Die 
Camps liegen an den ersten 6 Etappen in Abständen von rund 17 km – einmal sind es 32 km –
zueinander. Ein Zeltplatz kostet € 15 und ist telefonisch buchbar bei:
Saarschleifen Tourismus GmbH, Tel. 0 68 61/80 44 0, tourismus@saarschleifenland.de

Entwicklung des Saar-Hunsrück-Steigs: S.44
Bei einer Nachzertifizierung erhielt der Saar-Hunsrück-Steig 68 Erlebnispunkte und gilt damit
als höchstbewerteter Fernwanderweg Europas. 

Etappe 1; S.52: Änderungen der Wegführung ab Perl
Die Markierung führt ab jetzt ab km 8,3 durch das Winzerdorf Sehndorf, damit verlängert 
sich die gesamte Etappe von 17,2 auf 21,7 km. Alternativ kann man aber auf dem oberen Weg
bleiben. Außerdem gibt es kleine weitere Änderungen kurz nach Perl, die aber die 
Gesamtlänge kaum beeinflussen.

Etappe 2; S.62: Mettlach
Ein Leser empfiehlt in Mettlach folgendes Hotel mit einem freundlichen Wirt: Mettlacher 
Hof, Heinertstr. 17-19, Tel. 0 68 64/55 7, info@hotel-mettlacher-hof.de, www.hotel-
mettlacher-hof.de.

Etappe 5; Losheim – Waldhölzbach – Weiskirchen 
• S.79: Nach dem Bärenfels bietet am Bach eine „Naturbar“ mit Tisch und Stühlen vom Bach

gekühlte Getränke auf SB-Basis gegen Geldeinwurf (€ 1,50 pro Getränk). 
• S.79 und Etappenkarte (S.77): Der Streckenverlauf wurde vor WP4 verkürzt; der SHS führt

vom Grenzweg jetzt zusammen mit dem Felsenweg direkt in Serpentinen abwärts in das 
Lannenbachtal zu WP4. Damit entfällt die frühere auf S.79 erwähnte Rechtskurve, und die 
Etappe ist insgesamt etwas kürzer: 15,2 statt 15,9 km. 

• S.84: In der Weiskirchener Unterkunft „Schinderhannes“ gibt es kein Frühstück mehr; 
dieses kann man im Café Louis einnehmen (S.85). 

Etappe 8; Reinsfeld – Nonnweiler
• S.98: Der Zubringerweg nach Gusenburg ist nicht ausgeschildert.
• S.99, Wegbeschreibung: Zwischen (3) und (4) gibt es eine neue Schutzhütte. Vom 

Schützenhaus (km 9,9) sind Hügelgegräber ausgeschildert.
• S.103, Übernachtung in Nonnweiler: In Nonnweiler ist die Pension/Café Annemarie 

geschlossen, die „Alte Mühle“ wird jetzt von  Ralf Ott betrieben, Handy 01 52/33 95 82 32,
info@altemuehle-nonnweiler.de 

Etappe 10; S.113: Änderung der Wegführung 1,7 km nach Börfink
Der SHS führt seit Frühjahr 2021 infolge der Beschädigung der alten Wegrasse durch 
Schneebruch zwischen Ochsenbruch (1) und Siegfriedsquelle (2) durch Thranenweier 
über eine schöne Strecke mit u.a. Arnikawiesen und dem Tal des Traunbachs. Durch diesen 
Umweg verlängert sich die gesamte Etappe von 23,5 km auf 29,3 km.
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Etappe 13; S.151: Einkehrgelegenheit bei Fischbach
Der Beim Historischen Kupferbergwerk gibt es eine Einkehrgelegenheit
Gaststätte Kupferstube, Hosenbachstr. 17a, Tel. 067 84/98 33 63 3, Montag Ruhetag.

Etappe 14; S.156: Einkehrgelegenheit bei Fischbach
Die Schleife um Sonnschied bei WP4 ist nach Meinung einer Leserin nicht nötig und 
könnte/sollte durch eine (kürzere) Alternativroute ersetzt werden; die vorher links abzweigt 
und direkt durch den Ort führt.

Etappe 15; S.157: Druckfehler bei Streckenübersicht
Naturlich ist in der Übersicht bei km 7,9 das Idarbachtal gemeint, und nicht das Isarbachtal.

Etappe 17; S.174f.: Infokasten zum Flughafen Frankfurt-Hahn
Der Flughafen Hahn musste im Oktober 2021 Insolvenz anmelden – vor allem als Folge der 
Einschränkungen in der Corona-Epidemie und damit einem Einbruch im Luftverkehr. Im 
Sommer 2002 erwarb die Swift Conjoy GmbH  den Flughafen vom bisherigen Eigentümer, 
dem chinesischen Konzern HNA, und plant einen Ausbau des Fracht- und Passagiergeschäfts.

Etappe 18; S.176: Gasthaus Schmidt in Altlay
Die im Text angedeutete mögliche Wiederöffnung des Gasthauses Schmidt hat leider nicht 
stattgefunden; das Gasthaus ist jetzt dauerhaft geschlossen.

Etappe 19; Unterkünfte
• S.182: Das Gasthaus zur Buche vermietet noch durchgehend Zimmer, der 

Gastronomiebereich ist aber auf das Wochenende beschränkt.
• S.186: In Fettsmühle (WP5) kann man in einem Tiny House übernachten. Kontakt: Janet & 

Paul Lutsenaar, Tel. 0 67 62/90 340 18 (zwischen 18:30 und 20:00), janet@fettsmuehle.de, 
www.fettsmuehle.de


